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Liebe Leserinnen und Leser

Euer Bürgermeister
Mag. Johannes Großruck

DER BÜRGERMEISTER AM WORT

Es ist Sommer. Sommer bedeutet Ausnahmezu-
stand. 

Besonders Eltern von Kindern und Jugendlichen 
kennen das. Sommer bedeutet lang aufbleiben, 
spät aufstehen. Viel Eis essen. Es bedeutet für die 
Eltern rund um die Uhr Entertainer, Pädagoge, Rei-
seplaner, Bademeister, Taxifahrer, Terminassis-
tent und vieles mehr für den Nachwuchs zu sein. 
Irgendwann wünscht man sich dann beinahe sehn-
lichst den Schulbeginn herbei.

Sommer ist auch Ausnahmezustand in der Ge-
meindestube. Keine Sitzungen, weniger „laufen-
des Geschäft“, dafür füllt sich der Terminkalender 
mit vielen besonderen Aufgaben und Themen, die 
während der restlichen Zeit im Jahr zu kurz kom-
men, aber im Grunde allesamt dringlich und wich-
tig sind. Und in Schule und Kindergarten muss alles 
mit Hochdruck auf Vordermann gebracht werden, 
bevor die Ferien enden.

Das aber sind alles Ausnahmezustände, die sich 
mit der sommerlichen Leichtigkeit in aller Regel gut 
verbinden lassen. Und auch irgendwie zum Som-
mer einfach dazu gehören. 

Weniger erbaulich dagegen ist jener Ausnahme-
zustand bei der Wasserversorgung, der sich mitt-
lerweile leider zum sommerlichen Regelzustand 
heranwächst. Wer hätte noch vor wenigen Jahren 
gedacht, dass das Thema Wasser eher früher als 
später so präsent in unserem Alltag sein wird? Al-
lem voran das Trinkwasser, aber nicht nur. Auch 
Löschwasser, Hangwasser, Abwasser, Regenwas-
ser, Bachwasser sind Themen, die uns laufend be-
schäftigen. Aber nicht nur in der Gemeinde selbst, 
sondern vor allem in der Landwirtschaft, bei den 
Waldbewirtschaftern, den Feuerwehren, Betrieben 
und nicht zuletzt bei jedem Einzelnen verursachten 
die trockenen Juli- und Augustwochen einiges an 

Unbehagen. Vor allem, weil allen bewusst ist: Der 
Natur kann man so schnell nichts anschaffen, da 
hilft kein Regentanz – wir müssen uns an geänder-
te Gegebenheiten anpassen.

Vor allem im Bereich des Trinkwassers gibt es für 
uns keine zweite Option – die ausreichende Versor-
gung ist ohne Wenn und Aber sicherzustellen. Wir 
sind deshalb dabei, Lösungen in unterschiedlichen 
Bereichen zu erarbeiten, um die Trinkwasserver-
sorgung für die kommenden Jahre abzusichern. 
Auch hier gilt die Leitformel der Nachhaltigkeit: 
Vermeiden (Wassersparen, zielgerichtete Gebüh-
ren), Verlagern (vermehrte Brauch- und Regenwas-
sernutzung), Verbessern (zweiter Bohrbrunnen, 
vernetzte Wasserzähler). Denn eines ist klar: Der 
heurige Sommer wird keine Ausnahme bleiben.

„Niemand ist eine Insel“, schrieb der englische 
Dichter John Donne im 17. Jahrhundert und meinte 
damit, dass jeder Teil des Ganzen ist. Und es auch 
auf jeden Einzelnen ankommt, gerade in einer ver-
gleichsweise kleinen Gemeinschaft wie der unse-
ren. Das gilt beim Wasserverbrauch genauso wie 
bei vielen anderen Themen, wo es ohne die Mit-
hilfe aller nicht funktioniert.

Apropos Mithilfe: Es freut mich besonders, dass 
wir im Ausschuss für Lebensqualität beschlossen 
haben, in diesem Jahr einen Erntedank-Kirtag ins 
Leben zu rufen, der am Sonntag, dem 20. Septem-
ber stattfinden wird. Wer Ideen dafür hat oder mit-
anpacken will – egal ob Vereine oder Einzelperso-
nen – ist herzlich eingeladen.

In diesem Sinne wünsche ich allen Leserinnen und 
Lesern noch schöne verbleibende Sommertage be-
vor dann der sommerliche Ausnahmezustand end-
gültig beendet ist und uns die herbstliche Alltags-
hektik wieder voll im Griff hat.
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GEMEINDERAT

Gemeinderatsbeschlüsse
Bericht aus der Gemeinderatssitzung
In der Gemeinderatssitzung der Marktgemeinde 
Aigen-Schlägl am 25. Juni 2026 wurden unter ande-
rem folgende Themen behandelt und beschlossen:

Prüfberichte Rechnungsabschluss 2025
Der Gemeinderat nahm die Prüfberichte der Be-
zirkshauptmannschaft zum Rechnungsabschluss 
2025 sowie zur Einhaltung der Härteausgleichs-
fonds-Kriterien zur Kenntnis. Die Gemeinde erfüllt 
sämtliche Kriterien und erhielt dafür Mittel in Höhe 
von € 135.817,00.

1. Nachtragsvoranschlag 2026
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich den 1. 
Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2026. 
Durch die Gewährung von Mitteln aus dem Härte-
ausgleichsfonds 1 in der Höhe von € 210.600,00 
kann der Haushaltsausgleich erreicht werden. 
Näheres zum Nachtragsvoranschlag finden Sie un-
ter https://www.aigen-schlaegl.at/Finanzen

Mittelfristiger Ergebnis- und Finanzierungsplan 
2026–2030
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich den mit-
telfristigen Finanzplan sowie die Prioritätenreihung 
der geplanten Investitionsprojekte. Schwerpunkte 
sind unter anderem der Ausbau des Kindergartens, 
Investitionen in die Wasserversorgung, Feuerwehr 
und Kanalinfrastruktur.
Näheres zum Mittelfristigen Ergebnis- und Finanz-
plan finden Sie unter:
www.aigen-schlaegl.at/finanzen

Bürgerinitiative gegen die Umwidmung der „Gru-
bergründe“
Die eingebrachte Bürgerinitiative wurde behan-
delt. Sowohl ein Gegenantrag als auch der Antrag, 
von einer Umwidmung abzusehen, fanden keine 
Mehrheit. Die weitere Projektentwicklung ist der-
zeit offen und bedarf weiterer Gespräche mit den 
Projektwerbern.

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 1.47 (Kinder-
garten)
Die Änderung des Flächenwidmungsplanes und 
des Örtlichen Entwicklungskonzeptes zur Erwei-
terung des Kindergartens wurde einstimmig be-
schlossen.

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 1.48 (Bau-
reith)
Die Anpassung der Widmung aufgrund einer Neu-
vermessung wurde einstimmig beschlossen.

Gemeinderatssitzungen

Die Sitzungen des
Gemeinderates sind öffentlich. 
Die Tagesordnung ist jeweils 
eine Woche vor der Sitzung auf 
der Homepage der Gemeinde 
unter Bürgerservice>Amtstafel 
sowie am Amtstafel-Aushang zu 
finden.

Weitere Termine für
Gemeinderatssitzungen 2026:
Donnerstag, 10.09.2026
Donnerstag, 22.10.2026
Donnerstag, 10.12.2026

Beginn jeweils um 19:30 Uhr 
(Sitzungssaal Rathaus)

Näheres zu den beschlossenen 
Gemeinderatspunkten finden 
Sie unter www.aigen-schlaegl.at/
politik (QR-Code)
oder in der
GEM2GO App.

Bauvorhaben Kindergarten und Krabbelstube
Der Gemeinderat fasste mehrheitlich den Grund-
satzbeschluss für den Zubau des Kindergartens 
und den Neubau der Krabbelstube. Gleichzeitig 
wurde das Architekturbüro Berghofer mit der Ein-
reichplanung beauftragt.

Schulausspeisung
Folgende Essensbeiträge wurden für das kommen-
de Schuljahr mehrheitlich vom Gemeinderat be-
schlossen: 
Kindergarten € 4,40 
Volksschule € 5,00 
Mittelschule € 5,20 
PTS € 5,50 
Erwachsene € 7,90

Tarifordnung Kindergarten und Krabbelstube
Die Tarifordnung für den Kindergarten und die 
Krabbelstube wurde ab 1. September 2026 ange-
passt und vom Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen. Der Mindestbeitrag liegt im nächsten Kinder-
gartenjahr bei € 53,00, der Höchstbeitrag bei € 
137,00. Für die Mittagsverpflegung werden € 4,40 
pro Essen verrechnet, der Kindergartentransport 
kostet € 38,00 pro Monat.

Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtungs-
ordnung
Auch die Kinderbildungs- und Betreuungseinrich-
tungsordnung für Kindergarten und Krabbelstube 
wurde aktualisiert und einstimmig beschlossen.

Kanalbefahrung Zone 1
Für die gesetzlich vorgeschriebene Überprüfung 
der Kanalanlagen wurde die Firma Aichinger & 
Partner als Bestbieter mit der Durchführung der 
Kamerabefahrung beauftragt. Weitere Begleit- und 
Auswertungsleistungen wurden ebenfalls verge-
ben.

Freibad – Energiegemeinschaft
Das Freibad tritt der neuen Energiegemeinschaft 
Mühlweg bei. Dadurch sollen künftig Stromkosten 
eingespart werden.

Jugendtaxi-App
Aufgrund der sehr geringen Nutzung und der lau-
fenden Kosten beschloss der Gemeinderat, die 
Teilnahme an der Jugendtaxi-App zu beenden.

Keine Veranstaltung mehr verpassen
Ob Konzerte, Vorträge, Feste, 
Workshops oder Sportveran-
staltungen – mit dem Veranstal-
tungs-Newsletter der Marktge-
meinde Aigen-Schlägl bleiben 
Sie immer bestens informiert. 
 
Jetzt anmelden unter:
www.aigen-schlaegl.at/newsletter
 
Oder einfach den QR-Code scan-
nen und keine Veranstaltung 
mehr verpassen!

GEMEINDE

Neues Tierschutzgesetz
Wichtige Änderungen für Tierhalter

Mit der Novelle des Tierschutz-
gesetzes gelten seit 1. Juli 2026 
neue Bestimmungen für Tier-
halter. Ziel ist es, das Tierwohl 
weiter zu stärken und eine ver-
antwortungsvolle Tierhaltung zu 
fördern.

Eine wesentliche Neuerung ist 
der verpflichtende Sachkunde-
nachweis vor der erstmaligen 
Anschaffung bestimmter Tierar-
ten, darunter Hunde sowie eini-
ge Papageienvögel, Reptilien und 
Amphibien. Der Kurs vermittelt 
grundlegendes Wissen über die 
artgerechte Haltung und die ge-
setzlichen Pflichten.

Wichtig: Die Bestimmungen 
nach dem Oö. Hundehaltege-
setz bleiben davon unverän-
dert. Der bereits vorgeschrie-
bene Sachkundenachweis, die 
Alltagstauglichkeitsprüfung so-
wie alle weiteren Verpflichtun-
gen für Hundehalter gelten wei-
terhin. 

Der neue Sachkundenachweis 
nach dem Tierschutzgesetz stellt 
eine zusätzliche Ausbildung dar 
und ersetzt die Vorgaben des 
Oö. Hundehaltegesetzes nicht.

Ausführliche Informationen zu 
den neuen Regelungen sowie 
zum Sachkundenachweis finden 
Sie unter https://tierwissen.at.

Wir bitten alle Bürger, Biomüllsä-
cke erst am Donnerstagabend zu 
den vereinbarten Sammelstellen 
zu bringen. Leider werden immer 
wieder bereits Tage zuvor Säcke 
abgestellt – besonders im Som-
mer führt dies zu Geruchsbelästi-
gung, Ungeziefer und einer Beein-

trächtigung des Ortsbildes sowie 
einer Belästigung der Anrainer. 
 
Bitte halten Sie sich an die Sam-
melzeiten. Sollte sich die Situa-
tion nicht verbessern, müssen 
weitere Maßnahmen gesetzt 
werden.

Biomüllsäcke



6   Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 38 / Juli/August 2026 Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 38 / Juli/August 2026  7

GEMEINDE

ReVital Sammeltag
Gebraucht statt entsorgt – schenken wir Dingen ein zweites Leben!

GEMEINDE

Vieles, was für den einen kei-
nen Nutzen mehr hat, kann für 
jemand anderen noch wertvoll 
sein. Genau darum geht es bei 
ReVital: Gut erhaltene Gegen-
stände werden geprüft, gerei-
nigt, bei Bedarf repariert und 
anschließend wiederverkauft. 
So werden Ressourcen geschont 
und Abfälle vermieden.

Gemeinsam mit dem Bezirksab-
fallverband Rohrbach und der 
ALOM Böhmerwaldwerkstatt 
möchten wir dazu ermutigen, 
funktionstüchtige Gegenstän-
de weiterzugeben, anstatt sie 
zu entsorgen. Ob Elektrogeräte, 
Möbel, Haushaltsgegenstände, 
Fahrräder oder Sportartikel – vie-
les eignet sich für eine Wieder-
verwendung.

Seit 2011 werden in der ReVi-
tal-Werkstatt in Aigen-Schlägl 
jährlich über 36 Tonnen Ge-
brauchtwaren aufbereitet. Dabei 
entstehen nicht nur hochwertige 
Secondhand-Produkte, sondern 
auch wertvolle Arbeitsplätze.

Der ReVital Shop Rohrbach ist 
dabei wie Willhaben – nur in 
echt: Statt online zu suchen, kön-
nen Sie direkt vor Ort stöbern 
und die generalüberholten Pro-
dukte sofort mitnehmen. Viele 
Elektrogeräte werden von den 
ALOM-Technikern fachgerecht 
überprüft und wieder fit für den 
Alltag gemacht.

Ein besonderes Highlight ist der 
ReVital-Sammeltag. Dort kön-
nen gut erhaltene Gegenstände 
abgegeben werden. Gleichzeitig 
haben Interessierte die Möglich-
keit, die Werkstatt zu besichtigen 
und mit den Mitarbeitern ins Ge-
spräch zu kommen.

Der Sammeltag findet am 9. Okto-
ber von 8 bis 11 Uhr am Gelände 
der ALOM Böhmerwaldwerkstatt 
(Dreisesselbergstraße 1, 4160 Ai-
gen-Schlägl)  statt.

Natürlich müssen Sie nicht bis 
zum Sammeltag warten: Gut er-
haltene Gegenstände können 
jederzeit im Altstoffsammelzent-
rum (ASZ) oder direkt bei ALOM/

ReVital abgegeben werden.
Jeder weiterverwendete Gegen-
stand spart Ressourcen und 
schont die Umwelt.

Machen wir gemeinsam Nach-
haltigkeit erlebbar und schenken 
wir unseren Gebrauchsgegen-
ständen ein zweites Leben!

Gesammelt werden: 

• funktionierende Elektrogeräte 
• einsatzfähige Bildschirme
• unbeschädigter Hausrat 
• gut erhaltene Kleinmöbel, 
 Sportartikel und Spielsachen

Die gesammelten ReVital-Waren werden von 
der ALOM Böhmerwaldwerkstatt 
geprüft und im ReVital-Shop 
Rohrbach verkauft.

Alom Böhmerwaldwerkstatt

Aigen-Schlägl
09.10.2026

8 - 11 Uhr

Straßenbaustellen 2026
Bachlweg
Im Bachlweg wurden auf einer 
Länge von 60 Metern Asphaltie-
rungsarbeiten durchgeführt.

Verbindungsstraße zwischen 
der Brückensiedlung und dem 
Mühlweg
Im Hinblick auf die Staubentwick-
lung wurde das Verbindungs-
stück (80 Meter) zwischen der 
Brückensiedlung und dem Mühl-
weg mit einem Fräsasphalt über-
zogen.

Verbesserungen bei Kanal-
deckeln in der Linzerstraße 
Um den Fahrkomfort in der Lin-
zerstraße zu verbessern, führ-
te der Bauhof Maßnahmen an 
mehreren Kanaldeckeln durch.

Dabei wurden spezielle Einle-
geringe eingebaut, mit denen 
abgesenkte Kanaldeckel wie-
der auf das Niveau der Fahr-
bahn angehoben werden. 
Durch diese vergleichsweise ein-

fache Maßnahme soll das bisher 
an einigen Stellen wahrnehmba-
re „Gerumpel“ beim Überfahren 
der Kanaldeckel deutlich redu-
ziert werden.

Die Marktgemeinde wird die 
Wirksamkeit der neuen Lösung 
beobachten und bei positivem 
Ergebnis auch für weitere Ein-
satzbereiche prüfen.

Kanaldeckeln in der Linzerstraße Bachlweg

Verbindungsstraße zwischen Brü-
ckensiedlung und Mühlweg

Mit Auszeichnung zur Dienstprüfung
Die Marktgemeinde Aigen-
Schlägl gratuliert Selina Leitner 
herzlich zur mit Auszeichnung 
bestandenen Dienstprüfung. 
 
Mit großem Engagement, Fleiß 
und Einsatz absolvierte sie die 
anspruchsvolle Ausbildung er-
folgreich und setzte damit einen 
wichtigen Meilenstein in ihrer be-
ruflichen Laufbahn. 
 
Bürgermeister Johannes Groß-
ruck und Amtsleiter Mario Gru-
ber gratulierten Selina Leitner 

persönlich zu diesem hervor-
ragenden Erfolg und bedankten 
sich für ihren engagierten Einsatz 
im Team der Marktgemeinde. 
 
Wir wünschen Selina Leitner wei-
terhin viel Freude und Erfolg bei 
ihrer Tätigkeit für die Marktge-
meinde Aigen-Schlägl.

Im Bild v. l. n. r.: AL Mario Gruber,
Selina Leitner, BGM Johannes Groß-
ruck
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GEMEINDE

Etappensieg beim Handbike Giro d’Italia
Christoph Stadlbauer feiert sensationellen Etappensieg

Großartige Nachrichten aus dem 
internationalen Handbikesport: 
Christoph Stadlbauer aus Ai-
gen-Schlägl konnte beim Hand-
bike Giro d’Italia einen beein-
druckenden Etappensieg feiern. 
 
Trotz schwieriger Bedingun-
gen und eines Starts aus der 
letzten Startreihe kämpfte er 
sich auf der zweiten Etappe 
bei großer Hitze bis an die Spit-
ze des Feldes vor. Gemeinsam 
mit einer vierköpfigen Spitzen-
gruppe setzte er sich vom rest-
lichen Teilnehmerfeld ab. Im 
spannenden Zielsprint bewies 
Christoph Stadlbauer schließ-
lich Nervenstärke und setzte 
sich mit perfektem Timing und 
den letzten Kraftreserven durch. 
Mit diesem Erfolg sicherte er 
sich nicht nur den Etappen-
sieg, sondern übernahm auch 

wieder die Gesamtführung der 
Rundfahrt. Als Führender durf-
te er erneut das begehrte rosa 
Trikot des Gesamtführenden 
tragen – ein besonderer Mei-
lenstein und die verdiente Be-
lohnung für seinen unermüd-
lichen Einsatz, konsequentes 

Training und großen Kampfgeist. 
Die Marktgemeinde Aigen-
Schlägl gratuliert Christoph 
Stadlbauer herzlich zu diesem 
außergewöhnlichen internatio-
nalen Erfolg und wünscht ihm 
für die weiteren Rennen weiter-
hin viel Erfolg!

Simon Reiter gewinnt
Europawettbewerb der Junggärtner
Einen besonderen Erfolg durfte 
Simon Reiter aus Aigen-Schlägl 
beim Europawettbewerb der 
Junggärtner in Polen feiern. Ge-
meinsam mit einem tschechi-
schen und einem luxemburgi-
schen Gärtner gewann er den 
internationalen Teambewerb. 
 
Simon absolvierte seine Gärt-
nerlehre bei der Firma Hög-
linger in Sarleinsbach mit aus-
gezeichnetem Erfolg. Nach 
seinem 3. Platz bei der Staats-
meisterschaft 2024 in Salz-
burg durfte er Österreich beim 
Europawettbewerb vertreten. 
 

Beim Bewerb waren neben 
fachlichem Können vor allem 
Teamgeist, Kreativität, Ge-
schicklichkeit und Ausdauer 
gefragt. Aktuell absolviert Si-
mon Reiter seinen Zivildienst 
am Loidholdhof in St. Martin. 
 
Die Marktgemeinde Aigen-
Schlägl gratuliert herzlich zu die-
sem großartigen internationalen 
Erfolg und wünscht Simon Reiter 
weiterhin alles Gute!

GEMEINDE

Verstärkung im Gsundheitswerk
Markus Höfler ist als Physiotherapeut und Osteopath im Gsundheitswerk

Markus Höfler ist seit Juni als 
Physiotherapeut und Osteo-
path im Gsundheitswerk Aigen-
Schlägl tätig.

In seiner Arbeit verfolgt er einen 
ganzheitlichen Ansatz: Er be-
trachtet den Körper als Einheit 
und konzentriert sich nicht nur 
auf einzelne Symptome, son-
dern vor allem auf deren Ursa-
chen und Zusammenhänge. Mit 
verschiedenen osteopathischen 
und physiotherapeutischen 
Techniken unterstützt er seine 
Patienten dabei, Beschwerden 
nachhaltig zu lindern, die Beweg-
lichkeit zu verbessern und das 
körperliche Gleichgewicht zu för-
dern.

Besonders wichtig sind ihm eine 
vertrauensvolle Atmosphäre, 
ausreichend Zeit für persönliche 
Gespräche sowie eine individuel-
le Behandlung, die auf die jewei-
ligen Bedürfnisse und Lebens-
umstände abgestimmt ist. Sein 
Ziel ist es, Menschen auf ihrem 
Weg zu mehr Wohlbefinden, 
Gesundheit und Lebensqualität 
bestmöglich zu begleiten.

Markus Höfler, MSc D.O. 
0664 75 15 06 18
mhoefler.physio@gmail.com 
www.gsundheitswerk.at Im Bild v. l. n. r.: BGM Johannes 

Großruck, Markus Höfler, Maximilian 
Jauker

Mit dem Beschluss des Energie-
konzepts Donau-Böhmerwald 
2040 hat die Marktgemeinde 
Aigen-Schlägl einen wichtigen 
Schritt in Richtung einer kli-
maneutralen und regionalen 
Energieversorgung gesetzt. 
 
Für Aigen-Schlägl sieht das Ener-
giekonzept 0,5 Hektar Photo-
voltaik-Freiflächen, 0,229 Hektar 
Parkplatz-Photovoltaik sowie den 
weiteren Ausbau von Photovolta-
ikanlagen auf Dächern vor. Damit 
können jährlich rund 3.161 MWh 
Strom erzeugt werden. Der zu-
sätzliche Flächenbedarf beträgt 
insgesamt lediglich 3,2 Hektar. 
 
Der Energieverbrauch in Aigen-
Schlägl stammt derzeit zu 38 
% aus erneuerbaren und zu 62 
% aus fossilen Energieträgern. 
Durch den Umstieg auf erneuer-
bare Energien, moderne Heizsys-
teme und Elektromobilität kann 
der Endenergieverbrauch laut 

Umweltbundesamt bis 2040 um 
bis zu 35 % gegenüber 2021 re-
duziert werden. 
Gleichzeitig stärkt das Energie-

konzept die regionale Wert-
schöpfung und die Versorgungs-
sicherheit.

Energiekonzept 2040
Weichenstellung für eine nachhaltige Energiezukunft
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WIRTSCHAFTWIRTSCHAFT

Die Stiftsbrauerei Schlägl und 
das Kloster Andechs vereinen 
ihre Braukunst in einem gemein-
samen Collab-Bier. Zwei Klöster, 
zwei Brauereien, zwei Welten 
– verbunden in einem Sud, der 
den Namen Concordia trägt. Ein 
Name, der nicht zufällig gewählt 
wurde: Concordia bedeutet Ein-
tracht, und genau diese prägt 
jeden Schritt dieser besonderen 
Zusammenarbeit.

Weiß und Schwarz, die Ordens-
kleidungen der beiden Gemein-
schaften könnten unterschiedli-
cher kaum sein. Und doch stehen 
sie Schulter an Schulter am Brau-
kessel, getragen von derselben 
Leidenschaft: ehrliches Hand-
werk, gelebte Tradition und die 
Freude daran, Bier zu brauen. 
Was auf den ersten Blick kont-
rastreich wirkt, fügt sich zu ei-
nem harmonischen Bild zusam-
men, welches sich auch auf dem 
Etikett des Bieres widerspiegelt.
Concordia ist mehr als ein Name. 
Es ist ein Zeichen dafür, dass Zu-
sammenarbeit über Grenzen 
hinweg möglich ist: über regio-
nale, über ordensgeschichtliche, 

Stiftsbrauerei Schlägl
Vom Mühlviertel bis Bayern: Ein Sud der verbindet

über stilistische. In diesem Bier 
verschmelzen die Charaktere 
zweier Klöster zu einem beson-
deren Genuss.

Mit Concordia präsentiert sich 
ein gemeinsames Weissbier, das 
die Eintracht zweier Klöster nicht 
nur symbolisiert, sondern auch 
schmeckbar macht. Ein Weiss-
bier, auf das man sich freuen 
darf – und das man unbedingt 
probieren muss.

Erhältlich in der Stiftsbrauerei 
Schlägl und im ausgewählten 
Handel!

Zapfenstreich in der Stiftsbrauerei Schlägl – Ein Abend zum Genießen

Beim Zapfenstreich in der Stifts-
brauerei Schlägl heißt es heuer 
wieder: Bier selbst zapfen, Tradi-
tion erleben und einen richtig ge-
mütlichen Abend genießen. Am 
25. September lädt die Brauerei 
anlässlich des Brausilvesters zu 
einem stimmungsvollen Fest, 
das Musik, Gemeinschaft und 
Brauchtum auf besondere Weise 
verbindet.

Für die musikalische Umrah-
mung sorgen diesmal „Die Echt 
Urigen“, die mit ihrer unverwech-

selbaren Art beste Stimmung ga-
rantieren. Als besondere Höhe-
punkte dürfen der Anstich eines 
Fasses und ein Gewinnspiel na-
türlich auch nicht fehlen.

Ein Abend voller Musik, Genuss 
und guter Gesellschaft wartet 
auf dich.

Kommen Sie vorbei und erleben 
Sie urige Stimmung in einzigarti-
ger Atmosphäre – wir freuen uns!

Freunde von Aigen-Schlägl

Bei den Freunden von Aigen-
Schlägl gibt es erfreuliche Neuig-
keiten: Unser Wirtschaftsverein 
wächst weiter! In den vergange-
nen Wochen durften wir gleich 
drei neue Mitgliedsbetriebe in 
unserem Netzwerk willkommen 
heißen.

Mit Katharina Kickinger gewinnt 
unser Verein eine engagierte 
Begleiterin im Bereich ganzheit-
liches Wohlbefinden. Mit ihrer 
Praxis „sei bewegt mit Stille und 
Farben“ unterstützt sie Erwach-
sene, Babys und Kinder. Nach 
Fertigstellung des neuen Raiffei-
sen-Gebäudes wird sie ihre Pra-
xis direkt in Aigen-Schlägl eröff-
nen.

Ebenfalls künftig im neuen Raiff-
eisen-Gebäude begrüßen wir Dr. 
Dominik Rammer, der dort seine 
Praxis für Allgemeinchirurgie er-
öffnen wird. Mit seinem medizi-
nischen Angebot wird er die Ge-
sundheitsversorgung in unserer 
Region weiter stärken.

Bereits mitten im Ortszentrum – 
in der Hauptstraße 18 – ist unser 
drittes neues Mitglied zu Hause: 
Das Sonnenstudio SunShine, ge-
führt von Natascha Eisner und 
Alexandra Glaser. Mit viel En-
gagement und persönlicher Be-
treuung sorgen sie seit Jahren 
für Wohlbefinden und eine klei-
ne Auszeit vom Alltag.

Drei neue Mitgliedsbetriebe bereichern die Freunde von Aigen-Schlägl

Wir freuen uns sehr über diese 
wertvolle Erweiterung unseres 
Netzwerks. Denn ein starker 
Wirtschaftsverein lebt von enga-
gierten Betrieben, die gemein-
sam etwas bewegen möchten. 
Als Verein schaffen wir Möglich-
keiten zum Vernetzen, fördern 
den Austausch untereinander, 
organisieren Veranstaltungen 
und setzen uns für eine starke, 
lebenswerte Wirtschaftsregion 
ein. Gemeinsam können wir 
Ideen verwirklichen, Synergien 
nutzen und unsere Betriebe 
sichtbar machen.

Herzlich willkommen bei den 
Freunden von Aigen-Schlägl – wir 
freuen uns auf viele gemeinsame 
Projekte und ein starkes Mitein-
ander!
 



12   Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 38 / Juli/August 2026 Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 38 / Juli/August 2026  13

Elfriede Autengruber (Ulrichsberg), im 73. Lebensjahr
Maria Höfler (Sarleinsbach), im 76. Lebensjahr

Ludwig Lauß (Peilstein), im 96. Lebensjahr

Wir gedenken

Im Altenheim
verstorben:

STANDESAMT

Mag. Leopoldine 
Thies

Marktplatz 14,
zul. Altenheim,

im 93. Lebensjahr

STANDESAMTSTANDESAMT

Geburtstagsjubilare
Die Marktgemeinde Aigen-Schlägl 
durfte Anfang Juli die Geburts-
tagsjubilare des zweiten Quartals 
2026 zu einer gemeinsamen Feier 
begrüßen. Bei Kaffee und Kuchen 
sowie in gemütlicher Atmosphäre 
ergaben sich zahlreiche anregen-
de Gespräche und ein geselliges 
Beisammensein.

Bürgermeister Johannes Groß-
ruck gratulierte den Jubilaren 
persönlich zu ihren Geburtstagen 
und wünschte ihnen Gesundheit, 
Glück und viele schöne Momen-
te im Kreise ihrer Familien und 
Freunde. Die Quartalsfeier bot 
einmal mehr die Gelegenheit, 
Gemeinschaft zu pflegen und ge-
meinsame Stunden in angeneh-
mer Atmosphäre zu verbringen.

Im Bild v. l. n.  r.: BGM Johannes Großruck, Franz Pichler, Hannelore Sigl, 
Pfarrer Wolfgang, Monika Binder, Irmgard Pechmann, Renate Krieg, Josef 
Adalbert Haudum, Waltraud Kindermann, Maria Miesbauer, Hubert Öller, 
Alois Wiesinger, Rudolf Walter Stadlbauer
nicht am Bild Margarethe Pumberger

Leopoldine Zoidl (Oepping), im 95. Lebensjahr
Franz Haselböck (Peilstein), im 83. Lebensjahr

Friederike Burggraf (Julbach), im 82. Lebensjahr
Erna Reischl (Kollerschlag), im 80. Lebensjahr

STANDESAMT

Wir gratulieren

Maria Kasper & Alin-Iulian Abrudan
06.06.2026

Der schönste Weg 
ist der

GEMEINSAME.

Jennifer Felhofer & Andreas Bindeus
26.06.2026

Rupert Eisschiel
Krumauerstraße 13 b, 

im 87. Lebensjahr

Margarethe Grausgruber
Schachlingstraße 12,

im 65. Lebensjahr

Leopoldine Wöss
Marktplatz 21,
zul. Altenheim,

im 88. Lebensjahr
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BILDUNGBILDUNG

Bücherei

Die Bücherei erweitert ihr Ange-
bot: Ab sofort gibt es eine eigens 
gekennzeichnetes „New-Adult“-
Regal mit Büchern für junge Er-
wachsene zwischen etwa 18 und 
30 Jahren. Unter dem Label “New 
Adult” finden Leser Geschich-
ten rund um Selbstfindung, Stu-
dium, Berufseinstieg, Liebe und 
Freundschaften im Übergang 
vom Jugend- zum Erwachsen-
werden.

New Adult (Englisch für „junge“ 
Erwachsene) ist eine literarische 
Untergattung des Liebesromans. 
Die Geschichten richten sich an 
junge Erwachsene und behan-
deln Themen wie den Auszug aus 
dem Elternhaus, Studium, erste 
eigene Beziehungen, den Berufs-
einstieg und Identitätsfindung. 

Typische Merkmale des Genres 
sind:
•	 Das Alter der Figuren: Die 

Ein neues Regal für „New Adult“ - Lesestoff

Protagonisten sind meist 
zwischen 18 und Mitte/Ende 
20.

•	 Reifere Themen: Im Gegen-
satz zu Jugendbüchern 
(Young Adult) werden in 
New Adult-Romanen auch 
tiefgründigere Themen be-
handelt, wie psychische Ge-
sundheit, Familientraumata, 
sowie explizitere Darstellun-
gen von Sexualität.

•	 Beliebte Bausteine: Das Gen-
re lebt von bekannten Erzähl-
strukturen wie Fake Dating.

•	 Ästhetik: Die Bücher sind oft 
in hellen Pastelltönen gestal-
tet und fallen in Buchhand-
lungen durch farbige Buch-
schnitte auf. 

Warum jetzt?
Viele junge Erwachsene suchen 
literarische Spiegelbilder ihrer 
Lebensphase – Geschichten, die 
Mut machen, Orientierung ge-

ben oder einfach unterhalten. 
Das neue Genre bringt Schwung 
in die Buchbranche. 

Was bedeutet das für die
Bücherei?
Die Bücherei spricht mit diesen 
Büchern eine neue Gruppe von 
Lesern an. Die Bücher werden in 
den sozialen Medien vorgestellt, 
empfohlen und gefeiert. Leser 
tauschen sich auf diesen Platt-
formen über die Bücherinhalte 
aus. Viele Bücher wurden ver-
filmt und werden auf Streaming-
Plattformen bereitgestellt.

“Mit dem New-Adult-Regal schaf-
fen wir einen sinnvollen Raum 
für Geschichten, die den Über-
gang ins Erwachsensein vielfältig 
schildern.”

Elfriede Söllner

Stummfilmpianist Gerhard Gruber
feiert 75. Geburtstag mit Buchvorstellung und Filmdarbietung

Die Bücherei kündigt eine ganz 
besondere Veranstaltung an: Der 
in Aigen aufgewachsene bekann-
te Stummfilmpianist Gerhard 
Gruber wird anlässlich seines 
75. Geburtstages sein soeben 
erschienenes Buch über sein Le-
ben vorstellen. Der Künstler ist 
ein fesselnder Erzähler. Neben 
der Lesung aus dem Buch wird 
Gerhard Gruber einen Stumm-
film live begleiten und beweisen, 
warum er als Pianist der Stumm-
filmkunst weit über die Grenzen 
hinaus geschätzt wird.

„Dieses Ereignis verbindet bio-
grafische Erzählung mit leben-
diger Stummfilm-Musik“, so die 

Leiterin der Bücherei. „Es ist eine 
wunderbare Gelegenheit, die 
Geschichte eines außergewöhn-
lichen Künstlers hautnah zu er-
leben und die Kunst der Stumm-
filmbegleitung zu entdecken.“ 
Es freut uns sehr, dass Gerhard 
Gruber sein Buch in unserer Bü-
cherei erstmalig präsentiert.

Bitte vormerken:

Dienstag, 20. Oktober 2026
19:00 Uhr

Pfarr- und Gemeindebücherei
Aigen-Schlägl

Eintritt: freiwillige Spende
Gerhard Gruber besuchte vor kurzer 
Zeit unsere Bücherei

PTS
Praxis-Check bestanden:
PTS-Schüler aus Aigen-Schlägl 
überzeugen bei Fachabschluss-
projekten
Die Schüler der Polytechnischen 
Schule Aigen-Schlägl stellten 
bei den Fachabschlussprojek-
ten (FAP) ihr fachliches Können 
eindrucksvoll unter Beweis. In 
den Fachbereichen Technik und 
Dienstleistungen fertigten sie 
komplexe Werkstücke und Pro-
jektarbeiten an.

Simulation der Lehrabschluss-
prüfung
Das FAP orientiert sich an den Be-
dingungen einer Lehrabschluss-
prüfung. Neben der praktischen 
Arbeit präsentierten die Jugend-
lichen ihre Projekte vor einer Jury 
aus Lehrkräften sowie externen 
Prüfern und Vertretern regio-
naler Betriebe. Dabei mussten 
sie ihr Fachwissen erklären und 
Fragen beantworten. Die Jury 
zeigte sich von der Qualität der 
Arbeiten und dem Engagement 
der Schülerinnen und Schüler 
begeistert.

Sprungbrett für die Karriere
Die Schulleitung betonte, dass 
die gezeigten Leistungen die Ju-
gendlichen als zukünftige Fach-
kräfte auszeichnen. Das Fach-
abschlussprojekt stärkt nicht nur 
das Selbstvertrauen, sondern ist 
auch eine wertvolle Empfehlung 
für Bewerbungen und den Ein-
stieg in die Lehre. Abschließend 
dankte die Schule den regionalen 
Betrieben für ihre Unterstützung 
bei der praxisnahen Ausbildung.

Die Auswahl zeigt Beispiele für 
die beachtenswerten Präsentati-
onen in den verschiedenen Fach-
bereichen.

Samuel Zöchbauer (Holztechnik) 
mit Beisitzer Thomas Stöbich/Firma 
Groiss, Fachbereichsleiter Kurt Hartl, 
OSR Reinhold Petz

Marc Gabriel (Metalltechnik)Lisa Schmidinger (Gesundheit-Schön-
heit.Soziales)

Mit dem Ende des Schuljahres 
verabschiedete sich OSR Rein-
hold Petz nach 23 Jahren als 
Direktor der Polytechnischen 
Schule Aigen-Schlägl in den 
wohlverdienten Ruhestand. Als 
Gründungsdirektor prägte er 
die Schule von Beginn an und 
war bereits an der Planung und 
Errichtung des heutigen Schul-
standortes maßgeblich beteiligt. 
 
Im Rahmen einer Feierstunde 
würdigten zahlreiche Ehrengäste 
sein langjähriges Engagement für 
die Schülerinnen und Schüler so-
wie das Bildungswesen. Bürger-

meister Mag. Johannes Großruck 
bedankte sich für die stets konst-
ruktive Zusammenarbeit und die 
vielen gemeinsamen Projekte. 
 
Die Marktgemeinde Aigen-
Schlägl bedankt sich herzlich 
bei Reinhold Petz für seinen 
jahrzehntelangen Einsatz und 
wünscht ihm alles Gute für den 
neuen Lebensabschnitt.

Mit Beginn des neuen Schuljah-
res übernimmt Direktor Andreas 
Simmel die Leitung der PTS Ai-
gen-Schlägl. Im Bild v. l. n. r.: BGM a. D. Elisabeth 

Höfler, OSR Reinhold Petz, BGM 
Johannes Großruck

Verabschiedung von Direktor Reinhold Petz

Wir wünschen ihm einen erfolg-
reichen Start und viel Freude in 
seiner neuen Aufgabe.
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VEREINEGESUNDE GEMEINDE

Bürgergarde
Nachtschießen der VEREINE und 
sonstiger GEMEINSCHAFTEN im 
Schützenhaus der Bürgergarde 
am Freitag, 9. Oktober 2026
Unser Nachtschießen für Vereine 
ist schon zur Tradition gewor-
den, welche wir auch 2026 nicht 
abkommen lassen wollen. Am 
Freitag, 9. Oktober 2026, findet 
daher ab 17:00 Uhr im Schüt-
zenhaus der Bürgergarde Aigen-
Schlägl das 9. Nachtschießen für 
Vereine und sonstige Gemein-
schaften statt.

Die bisherige Vorgangsweise 
bleibt gleich. Eine Mannschaft 
besteht aus max. 5 Personen 
(mind. 4 Personen), jede Person 
bekommt 15 Schuss, davon sind 

5 zur Probe und 10 Schuss gehen 
in die Wertung. Die besten 4 Per-
sonen einer Mannschaft werden 
dann für den Bewerb gewertet.
Es sind auch mehrere Mann-
schaften pro Verein möglich. 
Die Mannschaften können auch 
mehrmals schießen, aber immer 
nur als ganze Mannschaft in der 
gleichen Besetzung!

Es gibt für die ersten 3 Sieger 
Preise zu gewinnen.
Einen Sonderpreis gibt es auch 
für die beste Einzelschützin und 
den besten Einzelschützen! 
Wir würden uns über zahlreiche 
Teilnehmer heuer wiederum 
sehr freuen. 

Anmeldungen bitte entweder 
per Mail oder Telefon an:
Obmann Manfred Lichtenauer, 
manfred.lichtenauer@ooeg.at 
0664 280 31 66
Kommandant Peter Trautner, 
peter.trautner@ooe.gv.at
0664 600 72 69 412

Aufgrund der neuen Beleuch-
tung können wir nun jederzeit 
ein Schießen auch am Abend er-
möglichen. Sollte Interesse für 
Firmenveranstaltungen, Vereins-
events, private Feiern, … beste-
hen, so ein Schießen zu machen, 
bitte melden Sie sich bei uns!

Herbstschießen im Schützen-
haus der Bürgergarde am Sams-
tag, 26. September 2026
Nach dem sehr gelungenen Pro-
belauf im letzten Jahr, laden wir 
diesmal alle zum ganztätigen 
Herbstschießen mit anschließen-
der Verpflegung im Schützen-
haus ein.

Ab 10:00 Uhr kann man sich mit 
10 Scheiben, von denen die bes-
ten 3 Scheiben gewertet werden, 
für eine Prämierung zur Einzel-
wertung versuchen.
Ebenso bieten wir eine Kinder-
wertung (U 12) mit Prämierung 
an.

Erstmalig bieten wir ab 10:00 Uhr 
eine Winchester Challenge mit 
10 Schuss für einen Unterhebel-
repetierer Kaliber .22 auf 10 Ziele 
an.

Bei jeder dieser drei Wertungen 
werden die 5 besten Schützen 
mit tollen Preisen ausgezeichnet.
Um 19:00 Uhr eröffnen wir im 
Stadl für € 16,00 pro Person das 

All-you-can-eat-Pfostenjausen-
Buffet.

Für das Buffet wird um Voran-
meldung gebeten:

pflegerdavid@gmx.at 
0664 751 696 46 oder

benjamin@gruell.at
0664 511 38 44

5 Jahre SelbA-Training in Aigen-Schlägl
„SelbA – Selbständig und Aktiv“

13 bis 15 Teilnehmer – 3 Perso-
nen sind von Stunde Null dabei 
– treffen sich im Frühjahr und 
Herbst zu einem 10-wöchigen 
Trainingsblock, um geistig und 
körperlich fit zu bleiben. Mit Eifer 
und viel Spaß wird das „Ober-
stübchen“ trainiert, die Beweg-
lichkeit gefördert, Alltagsthemen 
besprochen und Lebensweishei-
ten ausgetauscht.

Zu den einzelnen Trainingsein-
heiten, die immer einem be-
stimmten Thema gewidmet sind, 
kommen neben Übungsblättern 
für zu Hause, Aktivitäten im Frei-
en, Besuche in Kultureinrichtun-
gen, Feiern im Jahreskreis und 
vieles mehr…

Das SelbA-Training ermöglicht 
eine aktive Teilhabe in einem 
netten Miteinander. Man hilft 
sich gegenseitig und lernt immer 
etwas Neues dazu.

Aussagen der Teilnehmer, wie 
„die SelbA-Gruppe hat mir nach 
dem Tod meines Mannes sehr 
geholfen oder ich freue mich 
jede Woche auf die SelbA-Stun-
de“, bestätigen die Trainerinnen 
Silvia Pfoser und Berta Winkler in 
ihrem Tun.

Möchten Sie uns kennenlernen? 
Dann kommen Sie gerne vorbei. 
Bei SelbA sind alle herzlich will-
kommen!

Das SelbA-Training startet wie-
der am 24. September 2026 um 
14.00 Uhr am Gemeindeamt in 
Aigen-Schlägl.

Weitere Informationen gibt’s bei 
Berta Winkler, 0680 206 57 99 
und Silvia Pfoser, 0664 112 52 08

Neueste Studien beleben altes 
Wissen – Herz-Kreislauf-Training 
(Ausdauertraining/Cardio-Trai-
ning) ist ein Jungbrunnen für uns 
Menschen. Bleiben oder werden 
Sie daher aktiv!

Ausdauertraining verbessert die 
Leistungsfähigkeit des gesam-
ten Herz-Kreislauf-Systems, es 
hat positiven Einfluss auf Risiko-
faktoren wie z.B. Bluthochdruck, 
Übergewicht, erhöhte Blutzu-
cker- und Blutfettwerte. Auch 
führt es zur Verminderung von 
Stress und depressiven Verstim-
mungen, verbessert die Schlaf-
qualität und verringert das Risiko 
einiger Krebserkrankungen.

So gelingt’s
•	 Klären Sie in einem Gespräch 

mit Ihrem Arzt, ob und wel-
che Bewegung für Sie gut ist.

•	 Suchen Sie nach Bewegungs-
arten, die Ihnen Spaß berei-
ten – nur so passiert Bewe-
gung regelmäßig.

•	 Sinnvolle Bewegungsar-
ten sind alle Sportarten mit 
Dauerbelastung, wie Ge-
hen, Wandern, Laufen, Nor-
dic Walken, Schwimmen, 
Radfahren, Langlaufen,… 
- durchgeführt in der freien 
Natur oder auch an Geräten 
(z.B. im Fitnessstudio).

•	 Die Bewegungsformen wer-
den über eine Dauer von 
mindestens 30 Minuten, 2 – 3 
mal pro Woche während des 
ganzen Jahres durchgeführt.

•	 Als Richtwert für die richtige 
Belastungsintensität gilt: Re-
den ist noch möglich, Singen 

nicht (das entspricht in etwa 
der vorgeschriebenen Inten-
sität von 60 – 80 % der max. 
Herzfrequenz).

•	 Steigerungen sind möglich: 
Erhöhen Sie die Anzahl der 
Belastungseinheiten auf 4 – 
5 mal pro Woche, das führt 
Sie schneller ans Ziel als die 
Verlängerung einzelner Be-
wegungszeiten. Oder Sie er-
höhen 3 – 4 mal pro Einheit 
für je ein paar Minuten das 
Tempo so weit, dass Reden 
gerade nicht mehr möglich 
ist.

•	 Runden Sie Ihr Ausdauerpro-
gramm mit Kräftigungs- und 
Beweglichkeitsübungen ab.

Herzgesund bewegt
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VEREINEVEREINE

Rotes Kreuz

Mit einem 16-stündigen Ers-
te-Hilfe-Kurs am 28. Septem-
ber beginnt die nächste Aus-
bildung zum Rettungssanitäter 
im Bezirk Rohrbach. Die Aus-
bildung umfasst 100 Stunden 
Theorie sowie 160 Stunden 
Praxis am Rettungswagen und 
schließt mit einer Prüfung ab. 
 
Wer innerhalb des letzten Jah-
res bereits einen 16-stündigen 
Erste-Hilfe-Grundkurs absolviert 
hat, kann diesen anrechnen las-
sen und direkt in die Ausbildung 
einsteigen. Die theoretische Aus-
bildung startet am 23. Oktober. 

Berufsbegleitende Rettungssanitäterausbildung startet

Das Rote Kreuz bietet darüber 
hinaus zahlreiche Möglichkeiten, 
sich ehrenamtlich zu engagieren.

Interessierte erhalten nähere 
Informationen bei der Orts-
stelle Aigen-Schlägl oder unter 
www.o.roteskreuz.at/rohrbach 
bzw. www.passende-jacke.at 
 
Kontakt:
Dominik Mandl
Ortsstelle Aigen-Schlägl
Tel.: 07281 6244-20
E-Mail:
dominik.mandl@o.roteskreuz.at

Jugendrotkreuz-Event in Aigen-Schlägl

Ende Mai trafen sich 120 Jugend-
rotkreuz Kinder und ihre Betreu-
er aus dem ganzen Bezirk
am Sportplatz und im Freibad  in 
Aigen-Schlägl zu einem Action 
Day. 

Gruppenweise absolvierten die 
jungen Helfer verschiedene, 
spannende Stationen. Bei der 
Wasserrettung Feldkirchen ging 
es ab ins kühle Nass. Hier wurde 
gezeigt und selbst probiert, wie 
man Menschen aus dem Was-

ser rettet. Niklas Höllinger, Judo 
Trainer aus Sarleinsbach, führte 
Tipps und Tricks zur Selbstvertei-
digung vor. Die freiwillige Feuer-
wehr Aigen war mit der Drohne 
und zur Abkühlung im Einsatz, 
Lisa Arnreiter bereitete leckere 
Snacks zu und vermittelte spie-
lerisch gesunde Ernährung. An 
zwei Erste Hilfe Stationen stand 
das Helfen im Vordergrund.
An der Labstation konnten sich 
die Kids mit frischen Früchten 
und Säften stärken.

Tennis

Wir haben euch hier schon öfter 
über unser super Vereinsleben 
und die ambitionierten Ziele im 
Erwachsenen Tennis, vor allem 
aber zur Nachwuchsarbeit er-
zählt. Jetzt dürfen wir euch über 
mehrere Erfolgsmeldungen auf 
einmal informieren:

•	 Erfolgreiche erste Teilnahme 
bei den Nachwuchs-Bezirks-
meisterschaften

•	 Meistertitel Ü 65 in der Lan-
desliga und somit Aufstieg 
in die Oberliga (höchste Liga 
OÖ)

•	 Meistertitel Herren 1 (2. Klas-
se)

•	 Aufstieg Herren 2 (3. Klasse) 

Gratulation an jeden Einzelnen 
an diese sensationelle Leistung!

Damit das auch so weitergeht, 
wird weiterhin eifrig trainiert, ge-
coacht und gesellig beieinander 
gesessen - dazu begrüßen wir 
jederzeit gerne NEUE Mitglieder. 

Jugendarbeit 2026
Da uns der Nachwuchs beson-
ders wichtig ist, möchten wir an 
dieser Stelle mehr Details dazu 
nennen: 

Erstes Ausrufezeichen beim Tennis-Nachwuchs + 2 x Meister
und 1 x Aufsteiger! 

Insgesamt haben 14 U10 und 8 
U14 Kinder und Jugendliche an 
8 Trainingseinheiten teilgenom-
men, aus beiden Altersklassen 
haben Spieler bei der Bezirks-
meisterschaft erste Wettkampf-
erfahrung gesammelt und in 
allen Stufen ein Ausrufezeichen 
gesetzt – dazu gratulieren wir 
noch mal herzlich, Super Leis-
tung und weiter so! Dieses For-
mat werden wir auch weiterhin 
beibehalten. 

Ebenfalls erwähnenswert: unse-
re U14 wird in der Saison 2026 
erstmalig wieder in der Meister-
schaft mitmischen – Los gehts 
am 29.08.2026! 

Georg Schauer U12 Bezirksmeis-
ter / Jakob Brunner 3. Platz U12 
/ Franz Reif 3. Platz U10 / Julia 
Brunner ¼ Finale U14 / Alexan-
der Sexlinger, Rosalie Brunner 
und Jan Pöschl mit Top Leistun-
gen in Ihrer Altersklasse! 

Mitmachen leicht gemacht! 
Egal ob Jung, Erwachsen, Anfän-
ger, Fortgeschritten oder einfach 
tennisbegeistert - mitmachen 
kann jeder.

Wir bieten dazu regelmäßig 
Kindertrainings + Camps und 
auch für Erwachsene gibt es ein 
Einsteiger- / Anfängertraining.
 
Kinder Koordinator:
Johannes Schauberger
0680 333 66 70

Anfänger Koordinator:
Franz Stöbich
0677 648 25 142

Vorschau Sommer 2026 
Nach den zahlreichen Umbau- 
und Sanierungsarbeiten, auf 
und rund um die Plätze, stehen 
heuer keine größeren Arbeiten 
mehr an. Wir können somit alle 
gemeinsam das Geschehen auf 
der Tennisanlage genießen: 
•	 Regelmäßig gibt es ein läs-

siges Abendturnier für am-
bitionierte Verbandsspieler: 
“SUNDOWNER” 

•	 Vereinsmeisterschaft 2026 
•	 U14 Meisterschaft 
•	 Nachwuchscamp 2026 
•	 STIFTSBRAUEREI SCHLÄGL 

OPEN 2026 (10 - 13.09.2026) 

Weiterhin eine schöne, sport-
liche Sommerzeit und “gut Filz” 
wünscht euch der UTC Aigen-
Schlägl.

Die Verpflegung übernahm in be-
währter Weise das Team unserer 
Feldküche, unter anderem mit 
köstlichen Neuburger Weckerln 
und Eis von der Bäckerei Bindl. 
Danke für die großzügige Unter-
stützung.

Ein besonderer Dank gilt den 
rund 30 Betreuern, Mag. Anja 
Lindorfer und Margareta Kickin-
ger für die Organisation, der 
Marktgemeinde und Union Ai-
gen-Schlägl sowie allen Stations-
betreuern.
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VEREINE

Interne Übung
Am Freitag, den 29. Mai 2026, 
stand bei unserer internen 
Übung das Thema „Verkehrsun-
fall mit eingeschlossener Person“ 
im Mittelpunkt.
Nach einer kurzen Besprechung 
der angenommenen Einsatzlage 
wurde eine bewusstlose Person 
mit einfachen Mitteln aus einem 
Fahrzeug gerettet. Besonderes 
Augenmerk lag dabei auf siche-
rem Arbeiten, dem Brandschutz 
sowie einer möglichst schonen-
den Personenrettung. Die Be-
treuung der verletzten Person 
übernahm ein Rettungssanitä-
ter aus den eigenen Reihen. Im 
Anschluss wurde die Übung ge-
meinsam nachbesprochen. Das 
Übungsziel konnte erfolgreich 
erreicht werden.

Garagentore im neuem Glanz
Unsere Garagentore erstrah-
len wieder in neuem Glanz. Im 
Juni wurden sie ausgebaut, ab-
geschliffen und neu lackiert, 
bevor sie wieder fachgerecht 
montiert wurden. Ein herzlicher 
Dank gilt Andraschko Bernhard 
(Andraschko Tore) für die tat-
kräftige Unterstützung sowie der 
Glaserei Katzlinger für das Wie-
dereinsetzen der Glaselemente. 
Ebenso bedanken wir uns bei 
allen Kameraden, die beim Aus- 
und Einbau sowie bei den Vor-
bereitungsarbeiten mitgeholfen 
haben.

Erfolgreiche Bewerbssaison
unserer Jugend
Mit einer engagierten und moti-
vierten Mannschaft blickt die Feu-
erwehrjugend Schlägl auf eine 
erfolgreiche Bewerbssaison zu-
rück. Auch heuer nahmen wir mit 
zwei Bewerbsgruppen – Schlägl 1 
und Schlägl 2 – an den Bewerben 
teil. Unsere Jugend war bei allen 
fünf Bezirksbewerben im Bezirk 
Rohrbach vertreten. Zusätzlich 
sammelten beide Gruppen auch 
bei Bewerben außerhalb des Be-

FF-Schlägl

VEREINE

Am 20. Juni durften wir unser 
neues Rüstlöschfahrzeug feier-
lich segnen. Zu diesem besonde-
ren Anlass konnten wir zahlrei-
che Feuerwehren aus dem Bezirk 
Rohrbach, viele Ehrengäste so-
wie zahlreiche Gemeindebürger 
am Marktplatz begrüßen.
Im Anschluss marschierten wir 
unter den Klängen des Musikver-
eins Aigen-Schlägl gemeinsam 
zum Feuerwehrhaus, wo der 
Abend beim stimmungsvollen 
Dämmerschoppen in gemütli-
cher Atmosphäre seinen Aus-
klang fand.
Ein besonderes Highlight war 
auch heuer wieder unser traditi-
oneller Frühschoppen am Sonn-
tag, dem 21. Juni. Trotz hochsom-
merlicher Temperaturen durften 
wir zahlreiche Besucher will-
kommen heißen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Gästen, 
Mitwirkenden und Helfern, die 
zum Gelingen dieses großartigen 
Festwochenendes beigetragen 
haben.

Erfolgreiche Bewerbssaison
Die Bewerbssaison 2026 ist er-
folgreich zu Ende gegangen und 
wir können stolz auf die erbrach-
ten Leistungen unserer Jugend- 
und Bewerbsgruppe zurückbli-
cken.
Unsere Jugendgruppe zeigte bei 
den Bewerben großen Einsatz, 
beeindruckte mit tollen Leistun-
gen und konnte sich über gute 
Platzierungen freuen. Wir sind 
besonders stolz auf die Motiva-
tion, den Teamgeist und den Zu-
sammenhalt unserer jüngsten 
Feuerwehrmitglieder.

Gemeinsam stark
beim HazeDirt Run
16 motivierte Kameraden unse-
rer Feuerwehr stellten sich dem 
anspruchsvollen HazeDirt Run in 
Nebelberg. Der herausfordernde 
Hindernislauf verlangte den Teil-
nehmern Ausdauer, Kraft und 
Teamgeist ab.
Genau diese Mischung aus sport-

FF-Aigen
zirks wertvolle Erfahrung. Den 
krönenden Abschluss bildete 
der Landesbewerb. Besonders 
erfolgreich verlief die Saison für 
Schlägl 1: Die Gruppe durfte sich 
über fünf Pokale freuen und be-
wies damit bei jedem Bewerb ihr 
Können. Auch beim Landesbe-
werb konnte sie mit einer star-
ken Leistung überzeugen und 
erreichte in Bronze den 81. Platz 
von 350 Gruppen. Die zahlrei-
chen Übungen und die intensive 
Vorbereitung haben sich in die-
ser Saison auf jeden Fall bezahlt 
gemacht. Wir sind unglaublich 
stolz auf die Leistungen aller Ju-
gendlichen, ihren Teamgeist und 
ihren großen Einsatz. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt auch allen  
Betreuern sowie den Eltern, die 
unsere Feuerwehrjugend wäh-
rend der gesamten Bewerbssai-
son tatkräftig unterstützt haben. 
Besonders freut es uns, dass vier 
Jugendliche das Leistungsabzei-
chen in Bronze (Lisa, Georg, Fe-
lix und Sebastian) sowie sieben 
Jugendliche das Leistungsabzei-
chen in Silber (Maike, Hanna, Pia, 
Milena, Georg M., Thomas und 
Christoph) erfolgreich erwerben 
konnten. Wir gratulieren allen 
herzlich zu dieser tollen Leistung!

Grillabend Jugend
Beim traditionellen Grillabend 
ließen wir gemeinsam mit unse-

ren Jugendlichen sowie deren 
Familien die Bewerbssaison ge-
mütlich ausklingen.

Bei bestem Wetter, gutem Essen 
und geselligem Beisammensein 
blickten wir auf die vergange-
nen Monate zurück. Im Rahmen 
des Abends erhielten zwei neue 
Jugendmitglieder ihren Feuer-
wehrrucksack. Für einen beson-
deren Moment sorgten außer-
dem unsere Jugendlichen, die 
sich mit einem Geschenk bei 
ihren Jugendbetreuern und dem 
Kommandanten für deren Enga-
gement bedankten.

Der Grillabend war ein gelunge-
ner Abschluss einer erfolgrei-
chen Bewerbssaison und zeigte 
einmal mehr den starken Zusam-
menhalt innerhalb unserer Feu-
erwehrjugend.

Terminankündigung
Am Samstag, den 26. Septem-
ber 2026, findet um 18 Uhr bei 
der Stiftsbrauerei Schlägl die fei-
erliche Segnung des neuen
Tanklöschfahrzeuges für die 
Vegetationsbrandbekämpfung 
statt.

Dazu laden wir die gesamte Be-
völkerung herzlich ein und freu-
en uns auf zahlreiche Besucher.

lichem Ehrgeiz, Kameradschaft 
und einer ordentlichen Portion 
Schlamm machte den Tag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis 
und zu einem vollen Erfolg.

Räumungsübung
im Kindergarten
Die jährlich vorgeschriebene 
Räumungsübung im Kindergar-
ten stand am 8. Juni auf dem Pro-
gramm. Mit großer Aufmerksam-
keit und viel Interesse nahmen 
die Kinder an der Übung teil und 
überraschten uns anschließend 
mit einer liebevoll gestalteten 
Zeichnung.
Natürlich durfte auch der Spaß 
nicht zu kurz kommen: Für große 
Begeisterung sorgte das Probe-
sitzen in unserem neuen Rüst-
löschfahrzeug. Das absolute 
Highlight war jedoch das Sprit-
zen mit dem Strahlrohr – dabei 
waren die kleinen Feuerwehr-
fans mit vollem Einsatz dabei.

Wie wichtig regelmäßige Räu-
mungsübungen sind, zeigte der 
Einsatz am 11. Mai dieses Jahres: 
Nach einem Blitzschlag kam es 
zu einer Rauchentwicklung im 
Dachbereich des Kindergartens. 
Dank des raschen und profes-
sionellen Eingreifens der Einsatz-
kräfte konnte Schlimmeres ver-
hindert werden.
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TERMINVORSCHAUVEREINE

Der Bio.Garten.Eden auf den 
Schlägler Terrassen ist ein liebe-
voll gepflegter Gemeinschafts-
garten, der im Zuge der Landes-
gartenschau 2019 entstanden 
ist. Bis heute wird dort gemein-
sam gegartelt, gelernt und die 
Freude an der Natur geteilt. 
 
Nun nimmt der Bio.Garten.Eden 
an der Gartenwahl der OÖNach-
richten teil.

Jugendkantorei

CHORSCHULE

SCHLÄGL

startet mit Mädchen- und Knabenchor

1. bis 4. Klasse

Volksschule

Kosten 120 € 

pro Semester

Anmeldung unter

www.jugendkantorei-schlaegl.at

24.9.

ab

Immer 

Donnerstags 

von 14:40 – 

15:20 Uhr

MITEINANDER SINGEN,

AUFEINANDER HOREN

Nähere Infos bei Karin Zehrer +43 699 17064455

Jetzt anmelden!

Jugendkantorei

Die Jugendkantorei Schlägl star-
tet im Herbst wieder mit neuen 
Gruppen und lädt Kinder herzlich 
zum Mitsingen und Musizieren 
ein.

Die Freude an der Musik, das ge-
meinsame Erleben und die Förde-
rung der musikalischen Entwick-
lung stehen dabei im Mittelpunkt. 
 
Angeboten werden:
•	 Musikzwerge für Kinder von 

3 bis 6 Jahren (montags nach-
mittags)

•	 Musikzwerge mit Elternbe-
gleitung für Kinder ab 2 Jah-
ren (freitags vormittags)

•	 Mädchen- und Knabenchor 
für Kinder der 1. bis 4. Volks-
schule (donnerstags von 
14:40 bis 15:20 Uhr)

 
Anmeldungen sind jederzeit 
möglich. Weitere Informationen 
gibt es unter www.jugendkan-
torei-schlaegl.at oder bei Karin 
Zehrer unter 0699/17064455.

Erster Erntedankkirtag am 20. September

21.08.2026 14:00 Uhr Kinderbrotbacken Permakultur LGS Gelände

29.08.2026 09:00 Uhr Sommerleseclub Bücherei Aigen-Schlägl

29.08.2026 12:30 Uhr Herbstkurs Hundeschule Lichtenau

03.09.2026 14:00 - 16:00 Uhr Musikalischer Seniorentreff - 
Begegnungscafe Bezirksalten- und Pflegeheim Aigen-Schlägl

05.09.2026 13:30 - 16:30 Uhr Schauschwemme
am Schwemmkanal Iglbach Iglbach - Doppelbrücke

07.09.2026 09:00 - 11:00 Uhr Baby- und Stillgruppe Bezirksalten- und Pflegeheim Aigen-Schlägl

TERMINVORSCHAU

Unterstützen Sie unseren Ge-
meinschaftsgarten mit Ihrer 
Stimme!
 
Jetzt abstimmen unter:
https://www.nachrichten.at/mei-
ne-welt/haus_garten/gartenwahl/
teilnehmer/
Oder direkt über den QR-Code 
im Bild.

Vielen Dank für Ihre
Unterstützung!

Bio.Garten.Eden braucht Ihre Stimme!
Nach dem großen Erfolg des 
neuen Ostermarkts hat sich der 
Ausschuss für Lebensqualität 
unter Leitung von GR Manfred 
Knöll dafür ausgesprochen, nun 
auch einen Herbstmarkt ins Le-
ben zu rufen. Da die Situation 
unserer traditionellen Jahrmärk-
te (Lichtmess-Kirtag, Mai-Kirtag, 
Allerheiligen-Kirtag) aber eher 
schwierig ist und auch der Mon-
tagstermin der Kirtage für Stand-
ler, Besucher und Marktplatz-Be-
triebe oft ungünstig liegt, haben 
wir uns entschieden, einen Kirtag 
im Zuge des Erntedankfestes zu 
organisieren. Damit soll auch 
das Erntedankfest noch zusätz-
lich aufgewertet werden und 
die Mühe, die sich die Ortschaf-
ten jeweils mit der Erntekrone 
machen, auch noch mehr Wert-
schätzung erfahren.

Deshalb findet heuer am Sonn-
tag, 20. September, erstmalig 
der Erntedank-Kirtag im An-
schluss an den Erntedank-Got-
tesdienst am Marktplatz statt. 
Der Musikverein Aigen-Schlägl 
hat sich bereit erklärt, sich um 
die Bewirtung zu kümmern so-
wie den musikalischen Beitrag zu 
leisten.

Zum aktuellen Stand werden un-
gefähr 20 bis 30 Aussteller aus 
der Region erwartet, die ihre Pro-
dukte anbieten. Es wird ein tolles 
Kinderprogramm mit Hüpfburg, 
Schminken und Ponyreiten ge-
ben und einen ganzen Tag am 
Marktplatz ein buntes Treiben 
herrschen.

Wer Aussteller sein möchte
(lokale Standln sind natürlich 

besonders gern gesehen), oder 
sich mit Rat und besonders mit 
Tat einbringen möchte, kann sich 
bitte jederzeit direkt bei Manfred 
Knöll oder am Gemeindeamt 
melden.

Alle Aigen-Schläglerinnen und 
Aigen-Schlägler sind herzlich ein-
geladen!
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TERMINVORSCHAU

10.09. - 13.09.2026 Tennisturnier Stiftsbrauerei 
Schlägl OPEN 2026 Tennisplatz

10.09.2026 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Rathaus

12.09.2026 09:00 - 12:00 Uhr Gwandtauschn Marktplatz 

15.09.2026 18:30 - 19:30 Uhr Workout Turnsaal Volksschule

15.09.2026 19:30 - 20:30 Uhr Rücken- und Faszientraining Turnsaal Volksschule

16.09.2026 08:00 - 09:00 Uhr OÖ Seniorensprechtag Sitzungssaal Rathaus

17.09.2026 19:00 Uhr Zumba Turnsaal Volksschule

19.09.2026 07:00 Uhr Flohmarkt Marktplatz

18.09. - 19.09.2026 Tag der Blasmusik Gemeindegebiet Aigen-Schlägl

20.09.2026 09:00 Uhr Erntedankfest und Feier der 
Ehejubiläen Pfarrkirche

20.09.2026 10:00 Uhr Erntedankkirtag Marktplatz

21.09.2026 09:00 - 11:00 Uhr Baby- und Stillgruppe Bezirksalten- und Pflegeheim Aigen-Schlägl

24.09.2026 14:00 - 15:30 Uhr SelbA Rathaus 2. Stock

25.09.2026 16:00 - 20:00 Uhr Zapfenstreich Stiftsbrauerei Schlägl

25.09.2026 18:00 Uhr Jungbürgerfeier Gasthaus Auerhahn/Pub

26.09.2026 Alltagstauglichkeitsprüfung Tierheim Freistadt

26.09.2026 18:00 Uhr FF-Schlägl Fahrzeugsegnung Stiftsbrauerei Schlägl

26.09.2026 09:00 - 16:00 Uhr Sachkundenachweis Hundeschule Lichtenau

26.09.2026 10:00 Uhr Herbstschießen Bürgergarde Schützenhaus Winterschwer

28.09.2026 16:30 - 17:30 Uhr
Bewegungseinheit für Kinder
(4 - 6 Jahre)
Tanz- und Bewegungsspiele

Kindergarten Aigen-Schlägl

29.09.2026 16:30 - 17:30 Uhr
Bewegungseinheit für Kinder
(7 - 9 Jahre)
Tanz- und Bewegungsspiele

Kindergarten Aigen-Schlägl

04.10.2026 Landescup-Skiroller-Bewerb

05.10.2026 09:00 - 11:00 Uhr Baby- und Stillgruppe Bezirksalten- und Pflegeheim Aigen-Schlägl

09.10.2026 08:00 - 11:00 Uhr ReVital Sammeltag ALOM Böhmerwaldwerkstatt

09.10.2026 17:00 Uhr Nachtschießen der Vereine und 
Gemeinschaften Schützenhaus Winterschwer

19.10.2026 09:00 - 11:00 Uhr Baby- und Stillgruppe Bezirksalten- und Pflegeheim Aigen-Schlägl

21.10.2026 08:00 - 09:00 Uhr OÖ Seniorensprechtag Sitzungssaal Rathaus

22.10.2026 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Rathaus


